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STANDESVERTRETUNG DER ÜSTERREICHISCHE1\ T IERARZTI;\lI\'EN & TIERARZTE 

Zl. 293-71/98 Wien, am 7. April 1998 

An das 
Präsidium d. Nationalrates 
im Parlament 

Dr. Karl-Renner Ring 3 
1017 Wien 

Betr.: GZ. 21.471/2-1/98 

,., ." 31 fl 

te:~::_~~L~-_::_:~i. ___ .~if i ~~ 
Novelle zum Entgeltfortzuahlungsgesetz 
S TEL L U N G NAH M E 

Die Bundeskammer der Tierärzte Österreichs übermittelt 25 Aus-

fertigungen ihrer Stellungnahme zur Novelle zum Entgeltfort-

zahlungsgesetz. 

Der Kammeramtsdirektor i.A.: 

Dr. Richard Elhenicky e.h. 

Beilagen erwähnt 

F.d.R.d.A. : 

" BUNDESKAMMER DER TIERÄRZTE ÖSTERREICHS 
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BUKA - Zl. 293-71/98 

Betr.: GZ 21.471/2-1/98 
Entwurf einer Novelle zum Entgeltfortzahlungsgesetz 
S TEL L U N G NAH M E 

VER T EIL E R 

BUNDESMINISTERIUM FÜR ARBEIT, GESUNDHEIT UND SOZIALES 

1010 WIEN, Stubenring 1 

PRÄSIDIUM DES NATIONALRATES 

Dr. Karl-Renner Ring 3 
1017 Wien 

BUNDESKOMITEE DER KAMMERN DER 
FREIEN BERUFE ÖSTERREICHS 

Tuchlauben 15 
1010 WIE N 

BERUFSVERBAND DER FREIBERUFLICH 
TÄTIGEN TIERÄRZTE ÖSTERREICHS "BFÖ" 

Aignerstraße 26 
8952 IRDNING 

Herrn 
Dr. Bernhard LEITNER 
Präsident der Arbeitsgemeinschaft 
der österreichischen Amtstierärzte 

Zimmerplatzgasse 15 
8010 G R A Z 

An alle LANDESKAMMERN je 1 Stück 

1 Stück 

25 Stück 

1 Stück 

1 Stück 

1 Stück 

9 Stück 
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Zl.: 293 -71/98 

An das 
Bundesministerium 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

Stubenring 1 
1010 Wien 

Betr.: Zl. 21.471/2-1/98 

Wien, 7. April 1998 

Entwurf einer Novelle zum Entgeltfortzahlungsgesetz -
S tel 1 u n g nah m e 

Die Bundeskammer der Tierärzte Österreichs dankt für die Mög­
lichtkeit, zum Entwurf einer Novelle zum Entgeltfortzahlungs­
gesetz eine Stellungnahme abgeben zu können und teilt dazu 
folgendes mit: 

Zwischenzeitlich hat sich herausgestellt, daß die Krankenver­
sicherungsträger im abgelaufenen Jahr beträchtliche Gewinne 
erwirtschaftet haben, aus denen die Einführug eines Chipkar­
tensystems finanziert können werden sollte. Die Bundeskammer 
der Tierärzte Österreichs regt daher an, die Mittel des EFZG 
weiterhin für den ursprünglichen Gesetzeszweck einzusetzen. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme wurden dem Präsidium 
des Nationalrates übermittelt. 

Der Kammeramtsdirektor i.A.: 

Dr. Richard Elhenicky e.h. 

F.d.R.d.A. : 

cDvl~v·~~ 
~rtrude Beck 
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